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leiftet. 2luS ber SSergleicEjung beé begir£§ärjtlic£)en ©ut=
acßtenS muß gefc£)Ioffett werben, baß Vogner überbieS
bem Voilier einen Seil feiner Verlegungen beigebractjt
ßat. 2öaS aber bie Rngeïlagten Sang und SJieier anbe=

trifft, fo fteßt jebenfallS fo nie! feft, bafi fie ant Rlorgen
beS 30. Rîai unter benjenigen waren, bie „ufe, ufe!"
gerufen ßaben. @S geßt nießt an, mit bem 93e§irf§=

gericßt ißre Sleußerungen als bloßeS „Sßortgeplänfel" ju
beurteilen. Senn angeficßtS ber ganjen Sachlage unb
ber Slnmefenßeit coller 180 „tapferer Rtänner" war on
ber CSrnflf)aftigfeit ißrer Sroßungen meßt ju jweifeln.
©S ßandelt fiii) bier um einen ganj fcbtueren gall ber
Nötigung, ben fcßwerften, ber bem Staatsanwalt in
feiner ifkaçiS biSßer oorgeîommen ift, um ben gwang
junt ©intritt in eine ©ewerffeßaft unb bantit in eine

politifcbe ißartei. Ser § 154 beS StrafgefeßbucßeS feßt
al§ regelmäßige Strafe ber Nötigung feft ©efängniS,
»erbunben mit Vuße. @S rechtfertigt ficb, biefe Strafe
gegen alle 9lngeflagten anjuwenben. Sie 2luSlänber finb
außerbem beS SanbeS ju oerweifen unb ben Scßweijer*
bürgern ift baS Slftiobürgerrecßt ju entließen. Set
Staatsanwalt beantragt baßer, ju deftrafen: ben Sang
mit 14 Sagen ©efängniS, ben Rteier mit 10 Sagen
©efângniS, ben ©röniß mit 2 Vßocßen ©efängniS, den

Somafoni mit 3 Söocßen ©efängniS, fämtlicße oier über=
bieS mit je 100 gr. Vuße unb jwei gaßren SanbeS=

oerweifung, ben Vogner mit oier Vßocßen ©efängniS,
100 gr. Vuße unb einjäßrigem ©ntjug beS 2lf'tiobürger=
recßteS, ben oorbeftraften Sommerßalber ju brei SBocßen
©efängniS, 100 gr. Vuße unb zweijährigem ©ntjug deS

SlftiobürgerrecßteS.
Ser Slnwalt beS Samnißfaten Voilier erfucßt um

gufprccßuttg ber bereits oor erfter gnftanj geforderten,
burcß biefe aber rebujierten ©ntfcßäbigung oon 200 gr.

Ser Appellant Somafoni erneuert feine bereits oor
erfter gnftanj geftellte VeweiSofferte, eS feien eine 2ln=

jaßl Arbeiter ber girma Söolff & Slfcßbacßer barüber
einjuoerneßmen, baß er wäßrenb beS ganzen äluftritteS
rußig ßinter ber girfularfäge geftanben fei, muß aber
felbft in ber SlppellationSoetßanbtung wenigftenS fo oiel
jugefteßen, baß er es gewefen fei, ber bem Voilier mit
©ewalt ben Scßlüffel entwunben ßabe.

Sie übrigen Slngeflagten enblicß beantragen, fowoßl
ßinficßtlicß ber Scßulbfrage als beS Strafmaßes Ve=

ftätigung beS erftinftanjliißen Urteils unb — im SBege
ber Slnfcßlußappellation — gänjlicße Streicßung ber bem
Voilier gefprocßenen ©ntfcßäbigung.

Racßbem baS Dbergericßt bie Veratung auf bie
näcßfte Sißuitg oerfcßoben ßatte, erfolgte am 21. Sept.
bie Urteilsfällung.

Ser fcßriftlicß formulierte unb wiberfprucßStoS ge=

billigte Slntrag beS Referenten fonftatiert junäcßft, baß
ßinficßtlicß ber Ülngeflagten ©röniß, Somafoni unb
Sommerßalber ber VeweiS ber ©ewaltSanwenbung, ßin=
ficßtlicß deS Slngetlagten Vogner ber weitere VeweiS,
baß er einen Seit ber Verlegungen beS Voilier oer=
fcßulbet ßabe, genügenb erbracßt fei. 2BaS aber bie 2ln=

gefragten Rteier unb Sang anbetrifft, ift baoon auSju=
geßen, baß ißre Sroßungen ficß ' meßt als Söortgeplänfel
barftellen, fonbern angeficßtS ber Sacßlage bem Sarm
nißfaten als ernftlidje erfeßeinen mußten. Ser gegen ben
Samnißfaten geübte gwang wirb ittS reeßte Sicßt gerüeft,
wenn man beaeßtet, baß bie Verfammlung ber ©ewerfr
feßafter am oorßergeßenben Sage förmlicß befcßloffen
ßatte, eS folle niemand jur Slrbeit antreten, beoor Voilier
entweber in bie ©ewerffeßaft eingetreten ober auS bem

©efcßäfte entfernt fei. Sftag man aber über ben Umfang
ber ooit ben beiben gebraueßten Sroßungen etwas im
gmeifel fein, fo ift barauf ju oerweifen, baß ber Racß=
weis besonderer Sätlicßfeiten für bie 2lnnaßme ber

Rötigung ßier überßaupt meßt erforberlicß ift. S er
Rötigung ßaben fid) oielmeßr alle biejenigen
fcßuloig gemaeßt, welcße mit ber 3lbficßt, babei
mitzuwirfen, baß ber ©efcßäbigte gezwungen
werbe, in bie ©ewerffeßaft einjutret-en ober
baS ©efcßäft ju oerlaffen, ficß in beffen ütr=
beitslof'at begaben. Sie gntenfität ißrer SRitwirf'=

ung ift nur für baS Strafmaß oon Vebeutung. Vei ber
StrafauSmeffung fällt erfeßmerenb in Vetracßt gegen
alle ^Ungefragten bie burcß bie Umftänbe nießt gerecßt=

fertigte Stärfe unb VöSartigfeit beS oerbreeßerifeßen
SBillenS, gegen Sang unb Sommerßalber außerbem, daß

fie bereits wegen feßwerer Vergeßen oorbeftraft finb,
wäßrenb bie übrigen ülngeftagten gut beleumbet finb.
SanbeSoerweifung ift baßer nur gegen Sang auSjufprecßen
unb oon bem ©ntjuge beS SlftiobürgerrecßteS gegen
Sommerßalber unb Vogner überßaupt Umgang neßmen,
ba man nießt fagen f'ann, fie ßätten burcß baS oorliegenbe
Selift eine eßrlofe ©efinnung oerraten. Sie gorberung
beS Samnißfaten ift im ganjen Umfange ju feßüßen und

ißm aueß für bie jweite gnftanj bie übließe ißrojeß=
entfcßäbigung ju fpreeßen.

Semgemäß oerurteilte baS Dbergericßt ben Sang
wegen VerfucßS ber Rötigung ju einer Sßocße ®efäng=
niS, 50 gr. Vuße unb jwei gaßren SanbeSoerweifung,
ben Rteier wegen beS gleicßen SelifteS ju jwei Sagen
©efängniS unb 60 gr. Vuße, Somafoni und Sommer=
ßalber wegen oollenbeter Rötigung ju je jwei Sßocßen

©efängniS unb 60 bejw. 80 gr. Vuße, ©röniß eben=

falls wegen oollenbeter Rötigung $u oier Sagen @e=

fängniS unb 60 gr. Vuße und Vogner wegen Rötigung
in Üonfurrenj mit oorfäßließer ftörperoerleßung ju brei
SBocßen ©efängniS und 60 gr. Vuße unb überbanb bie

fämtlicßen Soften beS VerfaßrenS ben fecßS 9lngeflagten
unb oerpfließtete fie überbieS, ben Voilier mit inSgefamt
230 gr. ju entfcßäbigen.

Racß ber oom Referenten beS ©ericßteS oertretenen
3luffaffung wären bie fämtlicßen Slrbeiter, bie jum gweefe
ber ©refution beS ©ewerffcßaftSbefcßluffeS im 9Rafdßinen=

räum anwefenb waren, ber Rötigung fcßulbig. @S

bleibt abzuwarten, ob bie UnterfucßuitgSbeßörbe ficß oer=

anlaßt fießt, in biefem Sinne weiter oorjugeßen.

« « « flvis* * « «
In nächster Zeit werden die rückständigen Abonne-

ments-nachnahmen versandt und bitten wir um prompte
inlösunfl. Pie expedition.

litt« |lrmrtö — ^iit* hie JJrrm#*
gfr«Ben.

NB. ?4rfkaufe- mtï> Sanldjoernitie toerben unter bte(e
•Rubrit oufßrttommen.

590. 9Ber roäre Siefermtt non 100 @tüc! ftefräften SBrettern,
185 cm lang, 25 cm breit, 27 mm biet, foroie 200 ©tücf 175 cm
lang, 25 cm breit unb 27 mm biet? SBotnöglicl) fdjöneS $olj.
Sieferfrift iüiitte ütouember 1905. ©egen Saffa. Offerten nintntt
entgegen Sari Çugentobler, SOlaßingen (^burgau).

591. SBer ßätte eine ©cijalttafel mit ^nfirumenten für eine
®t)namo, 120 SSolt, 100 21mp., billig ju oertaufen? Offerten
unter ©tjiffre 3591 an bie ©jpeb.

593. 2Ber ßätte eine guterbattene ©peifepumpe für 2rans=
mxffionëbetrieb biHigft abzugeben Offerten an gunjiter &
ßtntmerli, 31arau.

593. 9Ber bätte guterl)altene§ SBted), 3 bi§ 5 mm biet, in
größeren Safein, ptfatmnen ca. 30 m', billig abzugeben? Offerten
unter ©biffre St 593 an bie ©ppeb.

594. ©ätte jeraanb einen gebraueßten, in gutem 3uftanbe
befinblitßen 91mboë ju oertaufen? gerner eine ÜnioerfaI=33Iecß=
unb iJJrofileifenftßere ober fombinierte gaffoneifenfeßere bitligft
abzugeben? Offerten an ißeter @cßneiber= güft, ©penglerei, in
Sußenberg bei Rßeined.

595. SBürbe eine S^mentfteinpreffe für ©anbbetrieb an=

41«

leistet. Aus der Vergleichung des bezirksärztlichen Gut-
achtens muß geschlossen werden, daß Bogner überdies
dem Bollier einen Teil seiner Verletzungen beigebracht
hat. Was aber die Angeklagten Lang und Meier anbe-

trifft, so steht jedenfalls so viel fest, daß sie am Morgen
des 3V. Mai unter denjenigen waren, die „use, use!"
gerufen haben. Es geht nicht an, mit dem Bezirks-
gericht ihre Aeußerungen als bloßes „Wortgeplänkel" zu
beurteilen. Denn angesichts der ganzen Sachlage und
der Anwesenheit voller 180 „tapferer Männer" war an
der Ernsthaftigkeit ihrer Drohungen nicht zu zweifeln.
Es handelt sich hier um einen ganz schweren Fall der
Nötigung, den schwersten, der dem Staatsanwalt in
seiner Praxis bisher vorgekommen ist, um den Zwang
zum Eintritt in eine Gewerkschaft und damit in eine

politische Partei. Der tz 154 des Strafgesetzbuches setzt

als regelmäßige Strafe der Nötigung fest Gefängnis,
verbunden mit Buße. Es rechtfertigt sich, diese Strafe
gegen alle Angeklagten anzuwenden. Die Ausländer sind
außerdem des Landes zu verweisen und den Schweizer-
bürgern ist das Aktivbürgerrecht zu entziehen. Der
Staatsanwalt beantragt daher, zu bestrafen: den Lang
mit 14 Tagen Gefängnis, den Meier mit 10 Tagen
Gefängnis, den Grönitz mit 2 Wochen Gefängnis, den
Tomasoni mit 3 Wochen Gefängnis, sämtliche vier über-
dies mit je 100 Fr. Buße und zwei Jahren Landes-
Verweisung, den Bogner mit vier Wochen Gefängnis,
100 Fr. Buße und einjährigem Entzug des Aktivbürger-
rechtes, den vorbestraften Sommerhalder zu drei Wochen
Gefängnis, 100 Fr. Buße und zweijährigem Entzug des
Aktivbürgerrechtes.

Der Anwalt des Damnifikaten Bollier ersucht um
Zusprechung der bereits vor erster Instanz geforderten,
durch diese aber reduzierten Entschädigung von 200 Fr.

Der Appellant Tomasoni erneuert seine bereits vor
erster Instanz gestellte Beweisofferte, es seien eine An-
zahl Arbeiter der Firma Wolfs â Aschbacher darüber
einzuvernehmen, daß er während des ganzen Auftrittes
ruhig hinter der Zirkularsäge gestanden sei, muß aber
selbst in der Appellationsverhandlung wenigstens so viel
zugestehen, daß er es gewesen sei, der dem Bollier mit
Gewalt den Schlüssel entwunden habe.

Die übrigen Angeklagten endlich beantragen, sowohl
hinsichtlich der Schuldfrage als des Strafmaßes Be-
stätigung des erstinstanzlichen Urteils und — im Wege
der Anschlußappellation — gänzliche Streichung der dem
Bollier gesprochenen Entschädigung.

Nachdem das Obergericht die Beratung auf die
nächste Sitzung verschoben hatte, erfolgte am 21. Sept.
die Urteilsfällung.

Der schriftlich formulierte und widerspruchslos ge-
billigte Antrag des Referenten konstatiert zunächst, daß
hinsichtlich der Angeklagten Grönitz, Tomasoni und
Sommerhalder der Beweis der Gewaltsanwendung, hin-
sichtlich des Angeklagten Bogner der weitere Beweis,
daß er einen Teil der Verletzungen des Bollier ver-
schuldet habe, genügend erbracht sei. Was aber die An-
geklagten Meier und Lang anbetrifft, ist davon auszu-
gehen, daß ihre Drohungen sich nicht als Wortgeplänkel
darstellen, sondern angesichts der Sachlage dem Dam-
nifikaten als ernstliche erscheinen mußten. Der gegen den
Damnifikaten geübte Zwang wird ins rechte Licht gerückt,
wenn man beachtet, daß die Versammlung der Gewerk-
schafter am vorhergehenden Tage förmlich beschlossen

hatte, es solle niemand zur Arbeit antreten, bevor Bollier
entweder in die Gewerkschaft eingetreten oder aus dem

Geschäfte entfernt sei. Mag man aber über den Umfang
der von den beiden gebrauchten Drohungen etwas im
Zweifel sein, so ist darauf zu verweisen, daß der Nach-
weis besonderer Tätlichkeiten für die Annahme der

Nötigung hier überhaupt nicht erforderlich ist. Der
Nötigung haben sich vielmehr alle diejenigen
schuldig gemacht, welche mit der Absicht, dabei
mitzuwirken, daß der Geschädigte gezwungen
werde, in die Gewerkschaft einzutreten oder
das Geschäft zu verlassen, sich in dessen Ar-
beitslokal begaben. Die Intensität ihrer Mitwirk-
ung ist nur für das Strafmaß von Bedeutung. Bei der
Strafausmessung fällt erschwerend in Betracht gegen
alle Angeklagten die durch die Umstände nicht gerecht-
fertigte Stärke und Bösartigkeit des verbrecherischen
Willens, gegen Lang und Sommerhalder außerdem, daß
sie bereits wegen schwerer Vergehen vorbestraft sind,
während die übrigen Angeklagten gut beleumdet sind.
Landesverweisung ist daher nur gegen Lang auszusprechen
und von dem Entzüge des Aktivbürgerrechtes gegen
Sommerhalder und Bogner überhaupt Umgang nehmen,
da man nicht sagen kann, sie hätten durch das vorliegende
Delikt eine ehrlose Gesinnung verraten. Die Forderung
des Damnifikaten ist im ganzen Umfange zu schützen und
ihm auch für die zweite Instanz die übliche Prozeß-
entschädigung zu sprechen.

Demgemäß verurteilte das Obergericht den Lang
wegen Versuchs der Nötigung zu einer Woche Gefäng-
nis, 50 Fr. Buße und zwei Jahren Landesverweisung,
den Meier wegen des gleichen Deliktes zu zwei Tagen
Gefängnis und 60 Fr. Buße, Tomasoni und Sommer-
halder wegen vollendeter Nötigung zu je zwei Wochen
Gefängnis und 60 bezw. 80 Fr. Buße, Grönitz eben-

falls wegen vollendeter Nötigung zu vier Tagen Ge-
fängnis und 60 Fr. Buße und Bogner wegen Nötigung
in Konkurrenz mit vorsätzlicher Körperverletzung zu drei
Wochen Gefängnis und 60 Fr. Buße und überband die

sämtlichen Kosten des Verfahrens den sechs Angeklagten
und verpflichtete sie überdies, den Bollier mit insgesamt
230 Fr. zu entschädigen.

Nach der vom Referenten des Gerichtes vertretenen
Auffassung wären die sämtlichen Arbeiter, die zum Zwecke
der Exekution des Gewerkschastsbeschlusses im Maschinen-
räum anwesend waren, der Nötigung schuldig. Es
bleibt abzuwarten, ob die Untersuchungsbehörde sich ver-
anlaßt sieht, in diesem Sinne weiter vorzugehen.

î î î AM. î î î
In nächster Zeit werà «lie riichstânaigen Monne-

ments Nachnahmen versanSt unü bitten wir um prompte
Einlösung. vie Expealtion.

Ans der Praris — Für die Praris.
Fragen.

blö. Uerkauf«- «nd Taulchgeluche werden umer diese
Kubril nicht anfgenomnren.

39V. Wer wäre Lieferant von 100 Stück gefrästen Brettern,
185 ein lang, 25 am breit. 27 nun dick, sowie 200 Stück 175 em
lang. 25 om breit und 27 mm dick? Womöglich schönes Holz.
Lieferfrist Mitte November 1905. Gegen Kassa. Offerten nimmt
entgegen Karl Hugentobler, Matzingen (Thurgan).

391. Wer hätte eine Schalttafel mit Instrumenten für eine
Dynamo, 120 Volt, 100 Amp., billig zu verkaufen? Offerten
unter Chiffre Z591 an die Exped.

39S. Wer hätte eine guterhaltene Speisepumpe für Trans-
missionsbetrieb billigst abzugeben? Offerten an Hunziker à
Zimmerli, Aarau.

39Z. Wer hätte guterhaltenes Blech, 3 bis 5 mm dick, in
größeren Tafeln, zusammen ca. 3V ii^, billig abzugeben? Offerten
unter Chiffre K693 an die Exped.

394. Hätte jemand einen gebrauchten, in gutem Zustande
befindlichen Ambos zu verkaufen? Ferner eine Umversal-Blech-
und Profileisenschere oder kombinierte Fassoneisenschere billigst
abzugeben? Offerten an Peter Schneider - Züst, Spenglerei, in
Lutzenberg bei Rhsineck.

393. Würde eine Zemenlsteinpreffe für Handbetrieb an-



Sir. 26 gUaftt. fd)iocij. $attbtu.=3eit»ug (Organ für bte offiziellen Publifationen bets Sd)roeizer. ©eroerbeoereinS 417

fdjaffen, mit roeldjer 3ement= unb Sdjtadenfteine, eoetttueH aud)
®a<hziegel in uerfdjiebenen ®iraenfionen gepreßt merben tbnnen.
SBer liefert foldje?

596. SBeld)e§ ift bie befte ©erroenbung für rein bud)ene§
©ägmehl? Sohnt e§ fid), baifeibe ju Slfd)C zu brennen? SBürbe
füldje Slfche gute ©erroenbung finben zur ©eroinnuitg oon pottafche
ober anberer djemifdjer probufte? Sluëfunft gefl. unter ©hiffre
S 596 an bie ©jpeb.

597. SBer erfteHt Heizanlagen für med). SJiöbelfchreinereien
infl. SBärmetifdje, ïrodenofen unb 8eimfod)berbc? ©eft. Offerten
an 31. ÜDtartin, 3ug.

598. a. 9Bo märe eine @ifen=fRiemenfd)eibe billig zu er-
halten, 110 cm ®urd)meffer. 15 cm breit, 60 mm Sohrung?
b. SBer liefert auêgeftanjte S(ed)fiebe @. Ubtmann, ©affecourt.

599. SBäre jemanb im gatle, eine tteine, gebrauchte, febod)
nod) gut erhaltene, oertifale 9lut= unb Kehlmafdjine um billigen
Preis abzugeben? Offerten unter ©hiffre ff 599 an bie ©çoeb.

600. SBer hat einen 33enjin= ober Petrolmotor, 2—3 PS,
billig abzugeben?

601. ©ibt e§ in ber Schroeiz eine ©pejialfabtif für in
©Ijocolabefabrifen erforberlidje äJlobelle? Ober mer liefert foldie?

602. SBer ift Siefer ant non altem S ter unb 3i"" Sunt
Umfchmetjen? ©efl. Offerten mit Preisangabe unter ©hiffre
§ 602 an bie ©ppeb.

603. SBer hätte einen hobt. SSrentSregulator für ca. 10 PS
abzugeben? Offerten unter ©hiffre 3603 an bie ©ppeb.

604. SBelcheS ©ägeroerf ober roeldje Çol^hanbtung liefert
roaggonmeife zugefchnittcreS, trocfeneS Suebenbolz in folaenben
®itnenftonen : 4x4x78,4x4x84, 6x6x76, 6x6x92, 7x7x76,
8x8x76? ©eft. Offerten per 1000 ©tüd unter ©hiffre ©604
beförbert bie ©ppeb.

605. 3um ®ämpfcn oon fRotbucbenbolz oermenben mir
einen eifernen Keffel, nun merben burd) ba§ 3lu§taugen bie 9Banb=

mal) ii—i i

W. WOLF, Ingenieur
vorm. Wolf «Sc Weiss, Zürich I, Brandschenkesir. 7.

Spezialität: 1215 05

Werkzeugmaschinen.
Lager.

ungen unb Sîieten ftart angegriffen unb roften. SBer roeijj für
biefen fpejiellen 3u>ed eine bemährte ®edfarbe? ffitr gefl. 3ln=
gäbe zum ©orauS beften ®ant.

606. SBer inftaHiert ®rudluft=@inrid)tungen jur ©pebition
tteiner ©atete innerhalb oon ffabrifräumen, ähnlich ber fftohrpoff
Können bie Leitungen aud) im ffreien, ®iffanz 15 m, gemacht
merben, fo bah fte ben SBitterungSeinftüffen, Stoff, Qahre lang
roiberftehen? Offerten unter ©hiffre g 606 an bie ©jpeb.

607. SBer liefert oieredig sugefdjnittene SBerlfjölzer oon
©udjenholj, jtt îreppenfproffen, einige fjunbert ©tüd, 77 cm
taug unb <0 mm bid, trodeneg unb faubereê Holz? Sofortige
Offerten mit Preisangaben an 3. Sil. SBegmann, ®reeh3Ier, in
grauenfetb.

608. Könnte mir jemanb eine SezugSquelle für @d)toarj=
bled), birett au§ erfter §anb, angeben Momentaner ©ebarf jirta
2000 Kg, jirta 1 mm ftarf, in jroei oerfd)iebenen Formaten.
Offerten unter ©hiffre SR 608 an bie ©jpeb.

609 a. SBo fönnte man bie ©ifenbeftanbteile für SBäfdje»
trödner (gäcfferform), eoentuetl aud) fertige, bezieben? b. SBer

fabriziert fdjöne KäSreife in couranten ©rohen
610. SBer fabriziert garbfiebe für Maler zum 2Bieberoer=

tauf? Offerten unter ©hiffre 3 610 beförbert bie ©ppeb.
611. SBer liefert alë Spezialität ameritanifdje ©ohrföpfe,

bei melchen jeber beliebige ©ohrer eingefpannt merben tann (auf
©ohrmafdjinen unb ®ref)bänfcn in med). £>olzbearbeitung§roerf=
ftätten zu gebrauchen)? jür Sluëfunft zum oorauë beften ®anf.

612. SBeldje ®red)3terei ober §olzmarenfabrit liefert an
SBicberoerfäufer 3eitunaëbalter, flad) unb runb? Offerten mit
Preisangaben birett an p. ©immler, ®rech§lermarenfabrif, (Renan
(Sern).

Kanderner

Feuerfeste Steine,Erde
der Thonwerke Kandern 1390 a 05

(Generalvertretung für die Schweiz.)

Fayence-Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Bau«rtateiMa!ienhandlung Teiegr.-Adr.:

No. 2977. ES A SE! EL. Asphalt-Basel.

ttluttoovteet.
Sluf grage 557. SBäre Sieferant oon einigen hunbert

Schrauben in türzefter griff unb roünfdje mit grageftetter in
©erbinbuug zu treten. 3faf. ©aumann, ©aufchlofferei, ©peiferëlebm
©tadjen (îhurgau).

2luf grage 557. Sllë ©pezialgefdjäft für ©djraubenliefer*
ungen roüitfchen mir in ©erbinbuug mit bem grageffeHer zu treten.
Scijent & ©ie., SBertzeug- unb ©tfeuroaren^anblung, 3ürid) III.

3luf grage 562. Siefere folibe, faubere unb billige ®rab=
gelänter, 3sichuungen ftehen zu ®ienften. Safob ©aumann,
©djloffermeirter, Speiferälehn--©tad)erc (®h«rgau).

3Iuf grage 568. 3ufolge ©eränberungen ber SInlage hoben
eine erft 2 gahre im ©etriebe ffehenbe ®pnamo oon 120 ©olt
für 150 Sampen mit ©arantie billig zu oertaufen. ©ebrüber
Kinblimann, ©tanzmert, ffüton (®öh=3:ai).

Sluf grage 573 a. ®ie girma SKubolf §i!tpolb, 3üri<h IV,
liefert tomplette 2uftga§=3lnlagen, roeldje auffer ©leftrizität am
gefahrlofeffen, bazu 6 mal billiger unb betr. Sidjteffett oiel oor=
teilhafter finb. Profpett zur ©erfügung.

Sluf grage 574. Slutomatifche ©d)mirgelfd)leifmafd)tnen in
bemährter SluSführung liefern @. Sßibmer & Stuf, Suzern.

Sluf grage 576. SBenben ©ie fid) gefl. an Cîob. Qacob &
©0., ®ed)n. ®efd)äft, zum îholgarten, SBinterthur, roelche fomohl
in ©anbfägefeilen a 13 aud) in @d)ränfmafd)inen ba§ anertannt
befte @d)meizer=gabrifat führen. SBir bitten um Slufgabe ghïer
merten Slbreffe, bamit mir ghueu mit Profpelten unb Preifen
näher treten lönnen.

Sluf grage 576. ©anbfägefeilen, £>attbfägefeilen in allen
gormen, foroie @ägefd)ränl= unb geilmafchinen, tabeKoS arbeitenb,
erhalten ©ie bei ®. SBibmer & Stuf, Buzern.

Sluf grage 576. ©anbfägefeilen unb ©chräntmafchinen in
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schaffen, mit welcher Zement- und Schlackensteine, eventuell auch
Dachziegel in verschiedenen Dimensionen gepreßt werden können.
Wer liefert solche?

Silk. Welches ist die beste Verwendung für rein buchenes
Sägmehl? Lohnt es sich, dasselbe zu Asche zu brennen? Würde
solche Asche gute Verwendung finden zur Gewinnung von Pottasche
oder anderer chemischer Produkte? Auskunft gefl. unter Chiffre
S 596 an die Exped.

397. Wer erstellt Heizanlagen für mech. Möbelfchreinereien
inkl. Wärmetische, Trockenofen und Leimkochherde? Gefl. Offerten
an A. Martin, Zug.

398. s. Wo wäre eine Eisen-Riemenscheibe billig zu er-
halten, 119 cm Durchmesser. 15 cm breit, 69 mm Bohrung?
d Wer liefert ausgestanzte Blechsiebe? S. Uhlmann, Bassecourt.

599. Wäre jemand im Falle, eine kleine, gebrauchte, jedoch
noch gut erhaltene, vertikale Nut- und Kehlmaschine um billigen
Preis abzugeben? Offerten unter Chiffre F 599 an die Exved.

K9V. Wer hat einen Benzin- oder Petrolmotor, 2—3 ?8,
billig abzugeben?

691. Gibt es in der Schweiz eine Spezialfabrik für in
Chocoladefabriken erforderliche Modelle? Oder wer liefert solche

692. Wer ist Lieferant von altem Blei und Zinn zum
Umschmelzen? Gefl. Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
H 692 an die Exped.

693. Wer hätte einen hydr. Bremsregulator für ca. 19 ?8
abzugeben? Offerten unter Chiffre Z693 an die Exped.

694. Welches Sägewerk oder welche Holzhandlung liefert
waggonweise zugeschnittenes, trockenes Buchenholz in folgenden
Dimensionen: 4x4x78,4x4x84, 6x6x76, 6x6x92, 7x7x76,
8x8x76? Gefl. Offerten per 1999 Stück unter Chiffre B694
befördert die Exped.

693. Zum Dämpfen von Rotbuchendolz verwenden wir
einen eisernen Kessel, nun werden durch das Auslaugen die Wand-

Ingenieur
MM. WolkzZc Weiss, ^üriek l, krzàààà?.

Lpsiislität: 1215 05

Wei'kzevugmssokinen.
l. s geI».

ungen und Nieten stark angegriffen und rosten. Wer weiß für
diesen speziellen Zweck eine bewährte Deckfarbe? Für gefl. An-
gäbe zum Voraus besten Dank.

696. Wer installiert Druckluft-Einrichtungen zur Spedition
kleiner Pakete innerhalb von Fabrikräumen, ähnlich der Rohrpost?
Können die Leitungen auch im Freien, Distanz 15 m, gemacht
werden, so daß sie den Witterungseinflüffen, Rost, Jahre lang
widerstehen? Offerten unter Chiffre F 696 an die Exped.

697. Wer liefert viereckig zugeschnittene Werkhölzer von
Buchenholz, zu Treppensproffen, einige hundert Stück, 77 cm
lang und 49 mm dick, trockenes und sauberes Holz? Sofortige
Offerten mit Preisangaben an I. M. Wegmann, Drechsler, in
Frauenfeld.

698. Könnte mir jemand eine Bezugsquelle für Schwarz-
blech, direkt aus erster Hand, angeben? Momentaner Bedarf zirka
2999 Kg, zirka 1 mm stark, in zwei verschiedenen Formaten.
Offerten unter Chiffre M 698 an die Exped.

699 s. Wo könnte man die Eisenbestandteile für Wäsche-
tröckner (Fächerform), eventuell auch fertige, beziehen? d. Wer
fabriziert schöne Käsreife in couranten Größen?

619. Wer fabriziert Farbsiebe für Maler zum Wiederver-
kauf? Offerten unter Chiffre Z 619 befördert die Exped.

611. Wer liefert als Spezialität amerikanische Bohrköpfe,
bei welchen jeder beliebige Bohrer eingespannt werden kann (auf
Bohrmaschinen und Drehbänken in mech. Holzbearbeitungswerk-
stätten zu gebrauchen)? Für Auskunft zum voraus besten Dank.

612. Welche Drechslerei oder Holzwarenfabrik liefert an
Wiederverkäuser Zeitungshalter, flach und rund? Offerten mit
Preisangaben direkt an P. Simmler, Drcchslerwarenfabrik, Renan
(Bern).

îààeAàbik
âsr HAonvorko Hanàorn 1399» 95

(lZsusralvortrstunA kür clio Lcbvsi?.)

Uni, Visroelc mil àhtock unâ Osssin-?Iâttcîhon.
^uch ?,ii llünluKSv in Waschtischs, Lusists ste.

kaumkei-ASl' A Koeli
relephou

IHo. 2977. àspbalt-SassI.

Äntworren.
Auf Frage 537. Wäre Lieferant von einigen hundert

Schrauben in kürzester Frist und wünsche mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. Jak. Baumann, Bauschlofferei, Speiserslehn-
Stachen lThurgau).

Auf Frage 357. Als Spezialgeschäft für Schraubenliefer-
ungen wünschen wir in Verbindung mit dem Fragesteller zu treten.
Schenk à Cie., Werkzeug- und Eisenwaren-Handlvng, Zürich III.

Auf Frage 362. Liefere solide, saubere und billige Grab-
geländer, Zeichnungen stehen zu Diensten. Jakob Baumann,
Schloffermeister, Speiserslehn-Stachen (Thurgau).

Auf Frage 568. Zufolge Veränderungen der Anlage haben
eine erst 2 Jahre im Betriebe stehende Dynamo von 129 Volt
für 159 Lampen mit Garantie billig zu verkaufen. Gebrüder
Kindlimann, Stanzwerk, Rikon (Töß-Tal).

Auf Frage 573 s. Die Firma Rudolf Hiltpold, Zürich IV,
liefert komplette Luftgas-Anlagen, welche außer Elektrizität am
gefahrlosesten, dazu 6 mal billiger und betr. Lichteffekt viel vor-
teilhafter sind. Prospekt zur Verfügung.

Auf Frage fl>74. Automatische Schmirgelschleifmaschinen in
bewährter Ausführung liefern E. Widmer à Ruf, Luzern.

Auf Frage 576. Wenden Sie sich gefl. an Rob. Jacob à
Co., Techn. Geschäft, zum Thalgarten, Winterthur, welche sowohl
in Bandsägefeilen als auch in Schränkmaschinen das anerkannt
beste Schweizer-Fabrikat führen. Wir bitten um Aufgabe Ihrer
werten Adresse, damit wir Ihnen mit Prospekten und Preisen
näher treten können.

Auf Frage 376. Bandsägefeilen, Handsägefeilen in allen
Formen, sowie Sägeschränk- und Feilmaschinen, tadellos arbeitend,
erhalten Sie bei E. Widmer à Ruf, Luzern.

Auf Frage 576. Bandsägefeilen und Schränkmaschinen in
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anerfannt guter Qualität liefert S- Sdjroarzettbad), 9Rafd)inen
unb SBerfzeuge, ©enf.

Hluf grage 578. SBenben Sie ftd) geft. an bie ©aSmotoren*
fabrif ®eufc, filiale 3ûri^> welche Qljnen in einem gebrauchten,
2—3pferbigen Senzinmotor, roeldjer roieber roie neu hergerichtet
rotrb, äufjerft oorteilhafte Offerte ftellen tann.

Hluf grage 578. ©inen gut erhaltenen 2 PS Senzinmotor
hat billig abzugeben g. Sütlji, med), HBerfftätte, SBorb.

Hluf grage 582. Sienenfäften liefert folib, fauber unb billig
bie med). Schreinerei non Sens & Sütbi, gÙingen-©mbrad) (3d)

Hluf grage 582. SBir liefern zroeibeuter fdjroeijer. Sienen*
täften, einfad)rcanbig, îitre mit güllung, folibe unb ejatte Hlrbeit,
à gr. 28 franfo Station SeoetS. SitalS UTlBbelfabrif, Sent
(©ngabin).

41uf grage 582. Sienenfäften nad) Sd)roeizerft)ftem liefert
biUigft SR. ®ietrid), med). Schreinerei, Sleuenegg (Sern).

Hluf grage 584. ßtbeUett für HBafferroagen erhalten Sie
billig bei ©. SBibmer & SRuf, ßuzertt.

Hluf grage 585. Hlroenfjolz in ganzen HBagenlabungen liefern
©ebrüber greunblid), ©olse^port, 9Jlünd)en, Sertreter SÜtaj ©od)
fd)ilb, 3«ii<h IV.

Hluf grage 586. SOBeifsbled) ©laferftiften fabrizieren unb
flehen bei Eingabe beS Quantums mit Offerten gerne ju ®ienften
SR. Stroft & ©ie., filmten bei Saben.

Hluf grage 586. ©laferblechftiften in allen ©röftcn liefert
in prima Sffiare, HRarfe „SBeifieS fireuz", ©mit Sachmann, ®hau£*
be gonbS.

Hluf grage 586. HBenben Sie fid) gefl. an gean SRuppti,
Srugg.

Hluf grage 589. ®ref)bänfe für ®red)Sler in jeber HluS*

führung liefern fehr preiSroürbig ©. SBibmer & SRuf, ßuzern.
Hluf grage 589. ©ätte eine paffenbe ®ref)bant mit Sor*

gelege, SRiemen unb 3Berfgefd)irr biUigft abzugeben. ©mil HBeber,
Schreiner, Sremgarten (Sargau).

$ubttii$$ion$'Hitzelger.
Eidgenossenschaft. ®ie ©ibg. firiegomateriatoer*

maltuttg, ®ecftnifche Abteilung, eröffnet fionfurrenz über bie
ßieferung uon :

20,000 tJSaar ©larfchfcftube, au§ fialbleber,
10,500 fertige Schäfte, auS Stalbleber,
20,000 Schnürriemen (SacetS), 110 cm lang, aus

gifdjleber imitiert, mit ®cal)tfpihe,
40,000 Quartterfchuhe, Drbonnanz 1900, auS fialb*

leber,
40,000 Sacetd, auS ©ifengarn, 65 cm lang.

Offerten biS 8. Dttober (für Schäfte bis 30. Sept.) Hingebot*
formulare, bie nötigen Hingaben enthaltenb, ftnb zu oerlangen bei
ber ©ibg. RriegSmaterialoerroaltung. ®ed)n. Abteilung, Sern.

Glarus. ®te gelbfchüfteugefeUfchaft ßintljal eröffnet
fionfurrenz über ©rfteUung einer 3eigcrmel)r auf ber SRatter
HlUmenb. ©ingaben bi§ 5. Dftobec an ben SereinSpräfibenten,
g. Sdjneiber, roo tptan unb Sauoorfdjrtften aufliegen.

Lieferung bon 500 moUenen ®cctcn nnb 300 Ober*
matraften für bie fiaferne in ©hur. Offerten mit Stoff*
unb HJiaterialmufter bis 15. Ottober an ba§ 9Rilitärbepartement
beS fiantonS ©raubünben in ©hur, roofelbft bte ßieferungSbebing*
ungen einjufehen finb.

Bern, ©rfteUung etned ©ifengelänberd beim neuen
ftircbhof in Saittttuil, Sänge jirta 80 m. ©ingaben mit ®e*
länberjeichnungen bis 2. Ottober an bie ©emeinbefdjreiberei in
Sannmil.

„Neptun"-

Wassermotoren
zum direkten Antrieb von
Waschmaschinen, Flügel-

pumpen etc., sind uner-
reicht an 2170

Einfachheit und

Zuverlässigkeit.
Weitgehendste Garantie,

à Gefl. Prospekte verlangen.
Alleinfabrikanten :

Bern. HJiaurer*, 3immer=, Schreiner--, Schloffer--,
Spengler* nnb Smehbecferarbeiten jnm Stäfereigebäube*
Umbau ©nbbergfchachen. Offerten bis 1. Ottober an ben
ipräfibenten gol). Seuenberger, ©utSbeftger in Schmiebigen, roo
Ißlan unb Sorfd)riften einpcfehen ftnb.

Solothurn. ©rab 9Jtaurer=, Sctonierungd=,3intmer=,
Spengler*, ®ad)becfer= nnb ©ipferarbeiten junt Umbau
bed ©rn. O. Hluftbaumer in Schönentoerb. fßläne, Sor*
fdjriften unb ©ingabeformulare finb bei Hlrdjiteft 21. Schenter in
2larau einjufehen. ©ingaben für HTiaurer* unb 3immerarbeiten
bis 27. September, für bie übrigen Hlrbeiten biS 3. Dttober mit
ber Hluffdjrift „Umbau" an ben Sauherrn.

Thurgau. ®ie ©cb=, ÜWaurer*, ®ranit=, fiunftftein*,
3immer=, Spengler*, îsachbeder-, ©lafer* unb Schloffer*
arbeiten für einen Hlnban an bie SchtueineftaUnng für
bie ^täfereigefellfchaft HJeumüple Ulmridtoil. UebernahmS*
Offerten bis 1. Ott. an ben tßräftbenten, ©ermann Sdjümperlin,
roo 3«ithmmgen «nb Sebingungen aufliegen.

Eidgenossenschaft. 9Jialerarbeiten für bad neue
ÜRüuggebäube in iöern. SRähereS jur ©infidjt im SunbeShauS,
SBeftbau, 3i""üer 180. Offerten unter Hluffdjrift „Hingebot für
SRünjgcbäube" an bie ®ireftion ber eibgen. Sauten in Sern
bis 1. Ottober, ©röffnung berfelben ant 2. Dttober, oormittagS
11 Uhr, im 3'hi'üer 175, SunbeShauS, ÜBeftbau.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. ©rfteQnng
einer Straften* nnb einer g-ufttoegnnterführung bei ber
Station 3urjach.

1. Unterbauarbeiten mit ungefähr 14,000 m* ©rbberoegung,
330 nF 9Rauerroert unb 700 m' Steinbett unb Setiefung.

2. Sieferung unb ÜRontierung ber ©ifentonftruftionen im
®croid)te oon etroa 15 Moniten.
Staue unb Sebingungen finb int Sureau beS DberingenieurS

im alten IRohntaterialbahnhof 3ürid) aufgelegt unb ©ingabe*
formulare bafelbft su bejiehen. Hingebote bis 7. Oftober mit ber
Hluffdjrift „Unterführungen bei 3"r5«fh. Unterbau" bejiehungS*
roeife „Unterführungen bei 3"rsad), ©ifentonftruttionen" an bie
SreiSbireftion III ber S. S. S.

Zürich. Lieferung bon 9ieinignngdmaterialien für
bie 2dilti häufet ber Stabt 3ürich.

Sobenöl ca. Silogr. 7000
Sobenroidhfe für SRtemenboben „ „ 300

„ „ Sinoleum „ „ 100
Sdjmierfeife „ „ 8000
Soba „ „ 5500
fiernfeife, roeift „ „ 2000
©arjfeife „ „ 300
Stahlfpäne unb Stahlroolle „ 350

HlngebotSbogeu, enthaltenb bie Sieferbebingungen, fönnen bur^
baS Sureau ber HTtatcriiloerroaltung. Simmatflrafte 18, 3ärid)-
bejogen roerben. Hingebote mit entfprechenber Hluffdjrift biS sunt
7. Ottober an ben Sorft inb beS SchulroefenS ber Stabt 3ürid),
StabtbauS. QuatitätSmufter ftnb gleichseitig gut oerpacft unb
mit HRarfen oerfehen an baS Sureau ber HRaterialoerroaltung
ber Stabt 3üttd), Simmatftrape 18, einjureidjen.

Zürich. Lieferung Pott Seilermaren pro 1906 für
bie Stabt 3ürich-

jirfa 2000 Jîilo geölte ®id)tutigSfeile
„ 2000 „ (mit fiienteer) geteerte ®id)tungSfeile
„ 500 „ ©anffeile oon 30 mm ®ide

100 „ „ „ 20 „50 15» » » » i" » »
« ff W // 10 ff /f

„ 100 „ 9Jtafd)inent)anf

„ 300 Stüd Spitjftrangen
„ 700 „ Smbftride
„ 100 Kilo neifdjiebene Sorten gebrehte unb ge=

büubelte Sinbfchnüre.
Sebingungen unb HlngebotSbogen finb auf bem Sureau ber

HRaterialnerroaltung ber Stabt 3ürid) su beziehen, roofelbft bie
DJiufter sroifchen 10 unb II Uhr oormittagS einsufehen ftnb. Hin*
geböte mit entfprechenber Hluffcftrift an ben Sorftanb beS Sau--
roefenS II 3äridh, bie QualitätSmufter an baS Sureau ber 3Ra*
terialoerroaltung ber Stabt 3ärtd) biS 7. Dttober.

Zürich, Schlachthof 3ürtch. @rb= unb SWaurer*
arbeiten für baS ftühiftauS, bie SerbinbungShaHe unb bie Schlacht*
baüeti. ipiäne ftnb im Sureau ber Sauleitung, ©erbernftrafte 56,
©arb*3ürid) III, einjufehen unb SorauSmafte unb Sebingungen
bafelbft su beziehen, ©tngaben mit ber Hluffchrift „HJtaurer*
arbeiten Schlachthof" bis 6. Ottober, abenbS 6 Uhr, an ben
Sorftanb beS SauroefenS I, StabtbauS, 3ürid).

Basel. 3immerarbeiten für bad »raufebab am St.
gohannd*tfJlaft in ®afel. Släne unb ®eoiS im ©ochöaubureau.
Offerten mit ber Hluffdjrift „Sraufebab" bis 4. Dttober, nadjm.
2 Uhr, an baS Sefretariat beS SaubepartementS.
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anerkannt guter Qualität liefert I. Schwarzenbach, Maschinen
und Werkzeuge, Genf.

Auf Frage 378. Wenden Sie sich gefl. an die Gasmotoren-
fabrik Deutz, Filiale Zürich, welche Ihnen in einem gebrauchten,
2—3pferdigen Benzinmotor, welcher wieder wie neu hergerichtet
wird, äußerst vorteilhafte Offerte stellen kann.

Auf Frage 378. Einen gut erhaltenen 2 ?8 Benzinmotor
hat billig abzugeben I. Lüthi, mech. Werkstätte, Worb.

Auf Frage 38Ä. Bienenkästen liefert solid, sauber und billig
die mech. Schreinerei von Benz â Lüthi, Jllingen Einbrach (Zch

Auf Frage 38S. Wir liefern zweibeuter schweizer. Bienen-
kästen, einfachwandig, Türe mit Füllung, solide und exakte Arbeit,
à Fr. 28 franko Station Bevers. Vitals Möbelfabrik, Sent
(Engadin).

Auf Frage 38S. Bienenkasten nach Schweizersystem liefert
billigst R. Dietrich, mech. Schreinerei, Neuenegg (Bern).

Auf Frage 384. Libellen für Wafferwagen erhalten Sie
billig bei E. Widmer à Ruf, Luzern.

Auf Frage 383. Arvenholz in ganzen Wagenladungen liefern
Gebrüder Freundlich, Holzexport, München, Vertreter Max Hoch
schild, Zürich IV.

Auf Frage 389. Weißblech-Glaserstiften fabrizieren und
stehen bei Angabe des Quantums mit Offerten gerne zu Diensten
R. Trost tà Cie., Küntcn bei Baden.

Auf Frage 389 Glaserblechstiften in allen Größen liefert
in prima Ware, Marke „Weißes Kreuz", Emil Bachmann, Chaux-
de Fonds.

Auf Frage 389. Wenden Sie sich gefl. an Jean Ruppli,
Brugg.

Auf Frage 389. Drehbänke für Drechsler in jeder Aus-
führung liefern sehr preiswürdig E. Widmer â Ruf, Luzern.

Auf Frage 389. Hätte eine passende Drehbank mit Vor-
gelege, Riemen und Werkgeschirr billigst abzugeben. Emil Weber,
Schreiner, Bremgarten (Aargau).

5ubmlîî!oii5.ffilîèiger.
cik>gen«,»sen»vksN. Die Eidg. Kriegsmaterialver-

waltung. Technische Abteilung, eröffnet Konkurrenz über die
Lieferung von:

S9,999 Paar Marschschuhe, aus Kalbleder,
19,399 fertige Schäfte, aus Kalbleder,
S9,999 Schnürriemen (Lacets), 110 em lang, aus

Fischleder imitiert, mit Dcahtspitze,
49,999 „ Quartierschuhe, Ordonnanz 1900, aus Kalb-

leder,
49,099 Lacets, aus Eisengarn, 65 em lang.

Offerten bis 8. Oktober (für Schäfte bis 36. Sept Angebot-
formulare, die nötigen Angaben enthaltend, sind zu verlangen bei
der Eidg. Kriegsmaterialverwaltung. Techn. Abteilung, Bern.

KIsnu». Die Feldschützeugesellschaft Linthal eröffnet
Konkurrenz über Erstellung einer Zeigerwehr auf der Matter
Allmend. Eingaben bis 5. Oktober an den Vereinspräsidenten,
F. Schneider, wo Plan und Bauvorschriften aufliegen.

Lieferung von 399 wolleneu Decken und 399 Ober-
Matratzen für die Kaserne in Chur. Offerten mit Stoff-
und Materialmuster bis 15. Oktober an das Militärdepartement
des Kantons Graubünden in Chur, woselbst die Lieferungsbeding-
ungen einzusehen sind.

Lern. Erstellung eines Eiscngeläuders beim neuen
Kirchhof tu Banuwil, Länge zirka 86 m. Eingaben mit Ge-
länderzeichnungen bis 2. Oktober an die Gemeindeschreiberei in
Bannwil.

„WM"'
NWKIMtMII
sum cliràtev Antrieb von
^Vascbmasebinen, b'Iügel-

pumpeu etc., sinä unsn»
neivkii an 2176

^mfgvhheib unä

^uvsrlZ88igI<eit.
äVeitgobeoäste garantie,

»getl, ?ro«pàe verlangen.
<i»ei»fààtein

Venn. Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Schloffer-,
Spengler- und Dachdeckerarbeiten zum Käsereigebände-
Umbau Hubbergschachen. Offerten bis 1. Oktober an den
Präsidenten Joh. Leuenberger, Gutsbesitzer in Schmiedigen, wo
Plan und Vorschriften einzusehen sind.

Solokkunn. Grab, Maurer,Betonierungs-, Zimmer-,
Spengler-, Dachdecker- und Gipserarbeiten zum Umbau
deS Hrn. O. Nuffbaumer in Schöneuwerd. Pläne, Vor-
schriften und Eingabeformulare sind bei Architekt A. Schenker in
Aarau einzusehen. Eingaben für Maurer- und Zimmerarbeiten
bis 27. September, für die übrigen Arbeiten bis 3. Oktober mit
der Aufschrift „Umbau" an den Bauherrn.

Tkungsu. Die Erd-, Maurer-, Granit-, Kunststein-,
Zimmer-, Spengler-, Dachdecker, Glaser- und Schloffer-
arbeiten für einen Anbau an die Schweiuestallung für
die Käsereigesellschaft Neumühle Amriswil. Uebernahms-
offerier, bis 1. Okt. an den Präsidenten, Hermann Schümperlin,
wo Zeichnungen und Bedingungen aufliegen.

eîckgsnossensvkstt. Malerarbeiten für das neue
Müuzgebäude in Bern. Näheres zur Einsicht im Bundeshaus,
Westbau, Zimmer 186. Offerten unter Ausschrift „Angebot für
Münzgebäude" an die Direktion der eidgen. Bauten in Bern
bis I. Oktober. Eröffnung derselben am 2. Oktober, vormittags
11 Uhr, im Zimmer 175, Bundeshaus, Westbau.

Kunckesksknen, Uneis >11. Erstellung
einer Straffen- «nd einer Fuffwegnnterführuug bei der
Station Zurzach.

1. Untcrbauarbeiten mit ungefähr 14,666 Erdbewegung,
336 Mauerwerk und 766 m' Steinbett und Bekiesung.

2. Lieferung und Montierung der Eisenkonstruktionen im
Gewichte von etwa 15 Tonnen.
Pläne und Bedingungen sind im Bureau des Oberingenieurs

im alten Rohmaterialbahnhof Zürich aufgelegt und Eingabe-
formulare daselbst zu beziehen. Angebote bis 7. Oktober mit der
Aufschrift „Unterführungen bei Zurzach, Unterbau" bezichungs-
weise „Unterführungen bei Zurzach, Eifenkonftruktionen" an die
Kreisdirektion III der S. B. B.

Zklli'ie-I,. Lieferung von Reinignngsmaterialieu für
die Schulhäuser der Stadt Zürich.

Vodenöl ca. Kilogr. 7666
Bodenwichse für Riemenboden „ „ 366

„ „ Linoleum „ „ 166
Schmierseife „ „ 8666
Soda „ „ 5566
Kernseife, weiß „ „ 2666
Harzseife „ „ 366
Stahlspäne und Stahlwolle „ „ 356

Angebotsbogen, enthaltend die Lieferbedingungen, können durch
das Bureau der Matcrialverwalt mg. Limmatftraße 18, Zürich,
bezogen werden. Angebote mit entsprechender Aufschrift bis zum
7. Oktober an den Vorstand des Schulwesens der Stadt Zürich,
Stadthaus. Qualitätsmuster sind gleichzeitig gut verpackt und
mit Marken versehen an das Bureau der Materialverwaltung
der Stadt Zürich, Limmatftraße 18, einzureichen.

Tlii-ie-K. Lieferung von Seilerwaren Pro 1999 für
die Stadt Zürich.

zirka 2666 Kilo geölte Dichtungsseile
„ 2666 „ (mit Kienteer) geteerte Dichtungsseile
„ 566 „ Hanfseile von 36 mm Dicke

W6 „ „ 26 „
„ 50 „ „15
" 50 „ „ 10 „
„ 166 „ Maschinenhanf
„ 366 Stück Spitzstrangen

„ 766 „ Bindstricke

„ 166 Kilo verschiedene Sorten gedrehte und ge-
dündelte Bindschnüre.

Bedingungen und Angebotsbogen find auf dem Bureau der
Materialverwaltung der Stadt Zürich zu beziehen, woselbst die
Muster zwischen 16 und I I Uhr vormittags einzusehen sind. An-
geböte mit entsprechender Aufschrist an den Vorstand des Bau-
wcsens II Zürich, die Qualitätsmuster an das Bureau der Ma-
terialverwaltung der Stadt Zürich bis 7. Oktober.

Schlachthof Zürich. Erd und Maurer-
arbeiten für das Kühlhaus, die Berbindungshalle und die Schlacht-
hallen. Pläne sind im Bureau der Bauleitung, Herdernftraße 56,
Hard-Zürich III, einzusehen und Borausmaße und Bedingungen
daselbst zu beziehen. Eingaben mit der Aufschrift „Maurer-
arbeiten Schlachthof" bis 6. Oktober, abends 6 Uhr, an den
Borstand des Bauwesens I, Stadthaus, Zürich.

»ssel. Zimmerarbeiten für das Brausebad am St.
Johanus-Platz i« Basel. Pläne und Devis im Hochbaubureau.
Offerten mit der Aufschrift „Brausebad" bis 4. Oktober, nachm.
2 Uhr, an das Sekretariat des Baudepartements.
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